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Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordmngen „ 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, 
Urkunden uſw 68 
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(Nr. 13598.) Geſetz zur Abänderung des Geſetzes, betreffend Reiſekoſten und Auſwandentſchädigung 
für die Mitglieder und den Präſidenten des Staatsrats. Vom 20. Mai 1931. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
Artikel 1. 

Das Geſetz, betreffend Reiſekoſten und Aufwandentſchädigung für die Mitglieder und den 
Präſidenten des Staatsrats, vom 25. Juli 1922 (Geſetzſamml. S. 197) wird unter Aufhebung 
des Artikels 2 der Verordnung zur Anderung des Geſetzes über die Entſchädigung der Mitglieder 
und des Präſidenten des Preußiſchen Landtags und des Geſetzes, betreffend Reiſekoſten und Auf⸗ 
wandentſchädigung für die Mitglieder und den Präſidenten des Staatsrats, vom 28. September 1923 
(Geſetzſamml. S. 447) wie folgt geändert: 

Im 8 2 Abſ. 1 werden die Worte „ein Tagegeld in Höhe“ uſw. bis zum Ende erſetzt 


durch die Worte „ein Tagegeld in Höhe von ½ der monatlichen Aufwandentſchädigung 
der Mitglieder des Landtags“. 


Artikel 2. 
Das Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs— 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 20. Mai 1931. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Zugleich für den Miniſterpräſidenten 
Severing. Höpker Aſchoff. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 


($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


1. In der Beilage IV zur Nr. 10 der „Volkswohlfahrt“ iſt auf Seite 529 eine Verordnung des 
Miniſters für Volkswohlfahrt vom 7. Mai 1931 über die Durchführung der im 7. Teile Kap. III der 
Verordnung des Reichspräſidenten zur Sicherung von Wirtſchaft und Finanzen vom 1. Dezember 1930 
(Reichsgeſetzbl. 1 S. 593) über die Gemeinnützigkeit von Wohnungsunternehmen erlaſſenen Vorſchriften 
verkündet worden. 


Die Verordnung iſt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft getreten. 
Berlin, den 7. Mai 1931. 
Preußiſches Miniſterium für Volkswohlfahrt. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 12. Juni 1931.) 18 
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2. Im Miniſterialblatt der Preußiſchen Verwaltung für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten 
für 1931 iſt auf Seite 281 die Polizeiverordnung vom 29. April 1931, betr. Anderungen der 88 11 und 26 
der Polizeiverordnung zum Fiſchereigeſetz (Fiſchereiordnung) vom 29. März 1917 — LwMBl. S. 153 —, 
die am 14. Mai 1931 in Kraft tritt, veröffentlicht. 


Berlin, den 8. Mai 1931. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


3. Im Juſtizminiſterialblatt Nr. 18 vom 1. Mai 1931 iſt veröffentlicht: 


1. eine AV. des Juſtizminiſters vom 29. April 1931, betr. Umſchreibung unüberſichtlicher 
Grundbücher; 


2. eine AV. des Juſtizminiſters vom 30. April 1931, betr. Anderung der Entlaſtungsverfügung 
vom 1. März 1928. 
Beide AV. ſind am 2. Mai 1931 in Kraft getreten. 


Berlin, den 12. Mai 1931. 
Preußiſches Juſtizminiſterium. 
4. Im Zentralblatt für die geſamte Unterrichtsverwaltung in Preußen für 1931 iſt auf Seite 49 ff. 


die Satzung der Mediziniſchen Akademie Düſſeldorf vom 13. Dezember 1930 veröffentlicht, die am 
1. Januar 1931 in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 13. Mai 1931. 
Preußiſches Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung. 


5. Im Juſtizminiſterialblatt für die preußiſche Geſetzgebung und Rechtspflege Nr. 21 vom 
22. Mai 1931 — S. 192 — iſt eine die Allgemeine Verfügung vom 16. Juli 1925/29. September 1925 
(vgl. 21 des Hinweiſes Geſetzſamml. 1925 S. 112 und Hinweis Geſetzſamml. 1925 S. 138) ergänzende 
Allgemeine Verfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 19. Mai 1931 über die Zuſtändigkeit der 
Oberlandesgerichte in erſter Inſtanz verkündet worden. 


Berlin, den 19. Mai 1931. 
Preußiſches Juſtizminiſterium. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Januar 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Ueterſen für den Ausbau des 
Waſſerwerkes 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 9 S. 61, ausgegeben am 28. Februar 1931; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 10. April 1931 
über die Genehmigung des am 24. März 1931 beſchloſſenen Nachtrags zu den Neuen 
Satzungen der Landſchaft der Provinz Sachſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 18 S. 77, ausgegeben am 2. Mai 1931; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. April 1931 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Goldap für den Ausbau 
einer Kiesſtraße von Trakiſchken über Stumbern-Pelludßen-Loyken-Gulbeniſchken nach 
Kaszemeken 
durch das Amtsblatt der Regierung in Gumbinnen Nr. 20 S. 87, ausgegeben am 16. Mai 1931. 
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